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Zielsetzungen des öffentlichen Bauherrn: 
ökologisches Bauen 

Paul Eggimann 
Leiter KBOB Fachgruppe Nachhaltiges Bauen 

Schulhaus Zinzikon, Winterthur; Adrian Streich Architekten AG. Foto: Claus Dold, Zürich 
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Paul Eggimann 
Leiter KBOB Fachgruppe Nachhaltiges Bauen c/o BBL, Bern 

Ausbildung 
1987 – 1993 Physik-Studium ETH Zürich 
 
Berufslaufbahn 
seit März 2015 Leiter der KBOB Fachgruppe Nachhaltiges Bauen  
2006 – 2015 Leiter Umweltmanagement  

Kantonales Hochbauamt Kanton Zürich 
2003 – 2006 Kantonale Feuerpolizei ZH 
2000 – 2003 Leiter des Brandlabors der EMPA 
1993 – 1999 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der ETH bzw.  

der EMPA Abt. Bauphysik 
 
Hauptbeschäftigungsfeld 
Bauphysik, Energie, Bauökologie, Nachhaltigkeit im Bau 
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Titelschriften Rot Calibri Regular 24 Pt. 
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Besonderheiten der öffentlichen Hand als Bauherr 

− Langfristiger Fokus 
-> Lebenszykluskosten statt reine Investitionskosten   

− Sollte volkswirtschaftlich und nicht privatwirtschaftlich rechnen 
-> externe Kosten berücksichtigen 

− Vorbildfunktion 
-> Nicht nur von den Privaten fordern, sondern selbst auch umsetzen 

− Grosses Investitionsvolumen 
-> kann als «first mover» oder «early mover» den Markt beeinflussen 

− Grössere Risikofähigkeit 
-> trägt «nur» politisches und kein direktes Marktrisiko 
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Langfristiger Horizont 
Lebenszykluskosten statt reine Investitionskosten 

Keine signifikanten Unterschiede 
 
Weder bei den Baukosten noch bei der Funktionalität oder Lebensdauer 
ergeben sich signifikante Unterschiede zwischen Primärbeton und RC-
Beton. 
Entsprechend bestehen auch keine signifikanten Unterschiede bezüglich 
Lebenszykluskosten. 
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Schulanlage 
BWS Hardau Zürich 
 
Fertigstellung 2004 
 
90% RC-Beton 

Welche Teile sind mit Primär- und welche mit RC-Material betoniert? 
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Volkswirtschaftlich statt privatwirtschaftlich rechnen 
Externe Kosten berücksichtigen / Ökobilanz 

Treiber bei grauer Energie, CO2 und Schadstoffen ist primär der 
Zement, die Zuschlagsstoffe sind sekundär 
 
Es bestehen leichte aber keine signifikanten Vorteile für RC-Beton. 
Resultat stark abhängig von den angenommenen Produktions-
bedingungen und Rezepturen. 
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KBOB-Merkblatt 2009/1:2014 Ökobilanzdaten im Baubereich 
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Baumengen in 1000 t/a für den Kanton Zürich 

0

20

40

60

80

100

120

140

0 50 100 150 200 250 300 350 400
Zementgehalt kg/m3 

UBP/kg 

0

2000

4000

6000

8000

10000

12000

1900 1920 1940 1960 1980 2000 2020

Neubaumasse (brutto) 

Zuwachs (netto) 



Zielsetzung des öffentlichen Bauherrn, Paul Eggimann Seite 10 
9. Schweizer Betonforum, 1.7.2015 



Zielsetzung des öffentlichen Bauherrn, Paul Eggimann Seite 11 
9. Schweizer Betonforum, 1.7.2015 

Vorbildfunktion 
Nicht nur vorschreiben, sondern auch vorleben 

Kleintierklinik Kanton Zürich; > 95% RC-Beton   
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Grosses Investitionsvolumen 
First oder early mover 

Dank den KBOB-Empfehlungen können die öffentlichen 
Bauherren Nachhaltigkeitsmassnahmen einheitlich und 
koordiniert umsetzen 
 
KBOB-Empfehlung 2007/2:2012: Beton aus recyclierter Gesteinskörnung 
KBOB-Empfehlung 2008/1: Nachhaltiges Bauen in Planer- und 
Werkverträgen 
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1 Grundsätzlich soll für alle Anwendungen RC-Beton eingesetzt werden, falls 
dieser im Umkreis von 25 km verfügbar ist. 

 Bedingungen für Werkleistungen, Ziffer 4.1: Beton 
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− Durch die öffentliche 
Hand wird ein 
Minimalumsatz 
generiert 
 

− Die «Abnahmegarantie» 
erleichtert Investitionen 
und verringert das 
unternehmerische Risiko  

Bauschuttrecycling Amsterdam Flughafen  

Relativ grosse Verbindlichkeit für den öffentlichen Bauherrn 
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Die öffentliche Hand fördert und unterstützt Initiative aus der 
Privatwirtschaft 
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Grössere Risikofähigkeit 
Kann eher «experimentieren», Erfahrungen sammeln 

Beispiel Verarbeitung auf der 
Baustelle: 
 

Bauarbeiter auf der Baustelle sind 
noch unerfahren im Umgang mit 
«neuen» Materialen. 
Dies betrifft insbesondere RC-
Beton aus Mischabbruch 
(Wassergehalt) 

Betonarbeiten Mensa Universität Zürich 
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Grössere Risikofähigkeit 
Restrisiken 

Restrisiken: Beispiele  
 
−Schadstoffgehalt von RC-Material: Auswaschung 
−Keine «juristisch verbindlichen» Vorgaben zur Dimensionierung 
(z.B. Berechnung E-Modul) 
−Frost/Tausalz-Beständigkeit (vor allem Tiefbau, bzw. Brückenbau) 
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